
BERLIN. zum heutigen Inkrafttreten der tariflich vereinbarten

Branchenzuschläge in der Zeitarbeit erklärt der stellvertretende

Vorsitzende und sozialpolitische Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion

Heinrich KOLB:

Die FDP-Bundestagsfraktion hat schon früh dafür geworben, in der

Zeitarbeit ein equal-pay nach angemessener Frist zu realisieren. Und die

Entscheidung darüber, was angemessen ist, den Tarifpartnern zu

überlassen.

In einer Reihe wichtiger Entleihbranchen wurden dazu jetzt kreative

Lösungen gefunden. Die Tarifpartner haben ihre Handlungsfähigkeit

bewiesen. Und alles spricht dafür, dass damit die gesellschaftliche

Akzeptanz der Zeitarbeit verbessert werden wird. Das Instrument der

Zeitarbeit wird so gestärkt. Das bedeutet auch künftig für die Unternehmen

Flexibilität und für Arbeitnehmer niedrige Einstiegsschwellen in den

Arbeitsmarkt.

Die FDP-Bundestagsfraktion geht davon aus, dass weitere Branchen mit

maßgeschneiderten Abschlüssen folgen werden. Ein gesetzgeberisches

Handeln ist daher nicht erforderlich.
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KOLB:

Akzeptanz der Zeitarbeit wird steigen


